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Nachrichten

Führung und Modernes Personalmanagement in der öf-
fentlichen Verwaltung

1./2. März 2016, DUV Speyer
Ständige Veränderungen der Organisationsstrukturen so-
wie stetige Reformbemühungen innerhalb der öffentlichen 
Verwaltung bedingen, heute mehr denn je, das gesamte humane 
Problemlösungspotenzial der Organisation abzurufen. Daher 
ist es für leitende Mitarbeiter unabdingbar, sich mit neueren in-
tegrativen Ansätzen der Führung auseinanderzusetzen und die 
Anwendung anhand von Praxisbeispielen zu verstehen und zu 
erlernen. Vor dem Hintergrund dieser Entwicklungen bietet die-
ses Seminar, aufbauend auf Expertenvorträge renommierter 
Institutionen, die Möglichkeit, sich auf hohem Niveau mit der 
veränderten Führungssituation vertraut zu machen und vorhan-
dene Potenziale zu erschließen. 

Auszu aus dem Programm:

 „Performance- und Talentmanagement“ als Schlüsselelemente
zur Entwicklung einer Leistungskultur (Edgar Marmitt,
Global Executive Officer Human Resources, KS B AG,
Frankenthal)

 Jeder Mensch ein Unternehmer – Dialogische Unternehmens-
kultur am Beispiel dm-drogerie markt (Mike Metzger,

Bereichsverantwortlicher Mitarbeiter Entwicklung, dm-droge-
rie markt GmbH&Co. KG, Karlsruhe)

 „Organisations- und Personalentwicklung in bewegten
Zeiten“ (Johannes Kunz, Leiter des Landeskriminalamtes,
Rheinland-Pfalz, Mainz)

 Führung 2.0 – Änderungen in der Helaba Führungs-
verantwortung (Karsten Bich, Leiter des Bereiches Personal,
Landesbank Hessen-Thüringen, Frankfurt)

 Leadership Revolution! Führung im Umbruch gestalten
(Katharina Heuer, Geschäftsführerin, Deutsche Gesellschaft
für Personalführung e. V., Düsseldorf)

 Personalmanagement in der Europäischen Zentralbank“ (Dr.
Caroline Willeke, Directorate General HR, Organisation and
Budget, European Central Bank, Frankfurt)

 Personalgewinnung und Personalentwicklung (Wolfram Leibe,
Oberbürgermeister der Stadt Trier)

Weitere Informationen: http://www.uni-speyer.de/de/weiterbil-
dung/weiterbildungsprogramm.php?seminarId=44

Bestellen Sie jetzt telefonisch unter 07221/2104-37.  
Portofreie Buch-Bestellungen unter www.nomos-shop.de
Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer

Methoden und Techniken im Controlling
Richtig gutes Controlling
Mehr wissen, besser steuern

Von Prof. Dr. Dieter Pfaff, Dr. Gerd Peters und Dr. Katrin Hummel

2015, 162 S., brosch., 29,– €  
ISBN 978-3-8487-1747-7 
www.nomos-shop.de/24251

Das Controlling-Buch, mit dem Sie mehr wissen und besser steuern.

Wichtige Methoden und Techniken – einfach und an Beispielen erklärt:

■■ Dieser Praxisratgeber bietet Einsteigern, aber auch Fortgeschrittenen fundiertes Wissen.

■■ Besonders leicht nachvollziehbar präsentiert durch das Controlling-Cockpit und weitere 
Excel-Tools, die auch heruntergeladen und selbstständig bearbeitet werden können.

Der Band zeigt Ihnen, worauf Sie beim Controlling achten sollten und wie Sie es um neue 
wirkungsvolle Instrumente bereichern können. Mit Beispielen, Illustrationen, Literatur- 
empfehlungen und Weblinks. 
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21. Europäischer Verwaltungskongress 2016
25./26. Februar 2016, Bremen

Vom Umbruch zum Aufbruch – gesellschaftlicher Wandel als 
Herausforderung für die Verwaltung: Mit diesem Thema beschäf-
tigt sich in diesem Jahr der Europäische Verwaltungskongress. 
In vier Foren sollen die Anforderungen an eine zukunftsfähige 
Verwaltung erörtert werden. 

Forum Personal – Sozialverträglicher Generationenwechsel: Ein 
sich stetig und schneller veränderndes Aufgabenspektrum und 
die demografischen Rahmenbedingungen erhöhen den Hand-
lungs druck für öffentliche Verwaltungen im Bereich des Personal-
managements. Besonders gefragt sind Führungskräfte, die nicht 
nur die Beschäftigten führen und motivieren sollen, sondern 
auch weitsichtig den Generationenwechsel in ihren Zuständig-
keitsbereichen mit allen Facetten organisieren können. Kurzum, 
eine aktive und ganzheitliche Personalpolitik ist notwendig, da-
mit Verwaltungen zukünftig ihr Aufgabenspektrum bewältigen 
können. Impulse dazu bieten die Vorträge im Forum Personal.

Forum Strategie und Steuerung – Vernetzung, Koope ra tion 
und interkommunale Zusammenarbeit: Die Verwaltungen in 
Deutschland haben heute mit den Folgen der Dezentralisierungs- 
und Ausgliederungswelle der neunziger Jahre zu kämpfen. 
Gleichzeitig führen anhaltende Finanzknappheit und demo-

graphische Veränderungen im Personalkörper zu einer Erosion 
von Schlüs sel kompetenzen in den Behörden. Im Forum werden 
Beispiele unterschiedlicher Verwaltungsebenen vorgestellt: Von 
neuen Anreizen zur Nutzung interner Shared Services, über wech-
selseitige Speziali sierung benachbarter Landes verwaltungen, die 
Gründung einer länderübergreifenden IT-Anstalt bis hin zur Ein-
schal tung privater Mittler zwischen Leis tungs empfängern und 
Verwaltung.

Forum E-Government: Totgesagte leben länger – ist E-Gov-
ernment wirklich out?: Immer öfter wird die Frage laut, ob 
„E-Government out“ sei - oder gar tot. Grund sind die sehr 
schlep pende Verbreitung von De-Mail und die fast nicht vorhan-
dene Nutzung vieler elektronischer Verwaltungsdienste. Kommu-
nen haben kein Interesse mehr, für Wiederauflagen dieser Pro-
jekte Geld auszugeben. 

Forum Sozialmanagement: Migration – Chance und Heraus-
forderung für Kommunen: Eine verheißungsvolle Zielregion 
aus wandernder Menschen ist Europa, ist auch Deutschland. 
Kom munen, Landkreise, Gemeinden können und sollen von Ein-
wan derern, von Flüchtlingen profitieren – menschlich, wirtschaft-
lich, kul turell. Wie dies gelingen kann – dem geht das Forum 
Sozial management nach.

Weitere Informationen: www.verwaltungskongress-bremen.de/
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